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Nr. 11. Brioni, 17. April 1910. I.Jahrgang.Unsere dalmatinische Korallenfischerei.
hn Verlaufe der von der deutfcben 

zoologifcben Station in Rovigno im 
Sommer 1909 unternommenen «erften 
adriatifcben Plankton»Expedition» batte 
der Verfaffer Gelegenheit, ficb auf der 
Infel Zlarin bei Sebenico von dem gegen­
wärtigen Tiefftand der heimifcben Ko- 
rallenfifcberei zu überzeugen. Die freund­
liche Aufnahme, die mein «Vorfcblag zur 
Hebung der öfterreicbifcben Korallen- 
fifcberei»*) in den Facbkreifen des In- 
und Auslandes gefunden, ermutigt mich, 
an diefer Stelle die Angelegenheit noch­
mals zur Sprache zu bringen. Haben 
mich doch mehrere Zufcbriften darüber 
belehrt, wie wenig es bisher bekannt 
war, daß zu den reichen Schäden, die 
untere Adria birgt, auch die Edelkoralle 
gehört. Sie findet ficb an unteren Küften 
von Quarnero an in zunehmender Häufig­
keit bis zum Kap Linguetta.

Wie die Cbroniften berichten, batten 
ficb bis zum 16. Jahrhundert bauptfäcb» 
lieb die Boccbeten mit der Korallen­
fifcberei befaßt und fie toll manchen 
Familien Reichtümer eingebraent haben. 
Später wurde fie gegen einen gewiffen 
Pacbtfcbilling an einzelne Familien, fo 
an die Familie Galbiani in Sebenico ver­
geben, dann an Giovanni Macale in 
Zlarin. Seit dem Jahre 1868 ift fie für 
öfterreiebifebe Staatsangehörige frei und 
wird ausfchließlicb von den Bewohnern 
der genannten Intel ausgeübt. Noch im 
Jahre 1857 zählte man 16- mit 80 Ma- 
trofen bemannte Barken, die alljährlich 
im Sommer diefer Fifcberei oblagen und 
das erbeutete Rohmaterial nach Italien 
verkauften. Von da an finkt die Zahl 
der Korallenfifcher: im Sommer 1909 
fand ich nur noch vier Korallenfifcher. 
Seither ift ihre Zahl auf drei gefunken, 
indem einer von ihnen nach Amerika 
auswanderte.

*) Oesterr. Fischerei-Zeitung, VII. Jahr­
gang, Nr. 1, vom 1. Jänner 1910.

Die ‘'öfterreiebifebe Gefellcbaft für See- 
fifeberei und Fifcbzucbt in Trieft» bat ficb 
bereits zweimal veranlaßt gefeben, durch 
Gewährung einer Subvention dielen 
intereffanten Zweig der heimifcben See- 
fifeberei zu fördern. Aus diefer Tatfache 
darf gefcbloffen werden, daß man auef) 
in maßgebenden Kreifen von der Ent­
wicklungsfähigkeit unterer Korallen­
fifcberei überzeugt ift. Von dem offen­
bar erhofften Erfolg diefer Unterftütjung, 
daß nämlich, wie es in dem betreffenden 
Berichte heißt, die Korallenfifcberei «in 
Kürze einen günftigen Auffcbwung zu 
nehmen verfpriebt», konnte icb aber 
leider gar nichts bemerken: im Sommer 
1909 war nämlich überhaupt nicht mehr 
gefifcht worden und der Fang vom Vor­
jabre lag noch unverkauft 
meiner Meinung genügt eine 
einfache Subventionierung 
der Fifcber von Zlarin nicht: 
fie find nicht indolent und 
werden gewiß auch ohne 
materielle Unter ftütjung wei- 
terfifchen, wenn nur garan­
tiert werden könnte, daß 
der Fang auch feine Ab­
nehmer findet. Darum ban­
delt es ficb. An eine Kon­
kurrenz mit Italien ift gegen­
wärtig nicht zu denken, da 
die gefamte mittelländifcbe 
Korallenfifcberei beute unter 
dem erfolgreichen Import ja- 
panifcher Korallen zu leiden 
bat.

Trotjdem glaube aud) icb, daß unfere 
dalmatiniche Korallenfifcberei noch lebens­
fähig ift, fofern das Rohprodukt im 
Lande felbft verarbeitet und verkauft 
werden könnte. Icb denke da an die 
Schaffung einer dalmatinifcben Korallen- 
Hausinduftrie. Dank der Unterftütjung 
von höcbfter Stelle ift bekanntlich die 
Gründung einer dalmatinifcben Spitjen- 
induftrie ermöglicht worden und in un­
feren neuen Reicbslanden blüht ein 
neues Kunftgewerbe empor. Sollte es 
nicht möglich fein, auf gleiche Weife 
auch unfere beimifebe Korallenfifcberei

; vom fieberen Untergange zu retten und 
eine neue Koralleninduftrie zu febaffen? 
Die Verarbeitung der Edelkoralle ift ja 
nicht febwer und ihre Verwendung im 
Kunftgewerbe keine befchränkte; fie 
würde ficb z. B. trefflich zur Verarbeit­
ung für kirchliche Gegcnftände eignen, 
zu Einlegearbeiten aller Art. Der be­
kannte gute Gefcbmack des öfterreicbi­
fcben Kunftgewerbes würde hier viel 
Schönes febaffen können. Und daß die 
Erzeugniffe unferer künftigen Korallen­
induftrie nicht zu lange auf Lager liegen 
werden, dafür bürgen der unferen 
Frauen angeborene Sinn für gediegene 
Schönheit und der öfterreiebifebe Patriot 
tismus!

Gerade der Umftand, daß hier mit
da. Nach befebeidenen Mitteln, wenn fie nur in

Korallenfischer.

richtiger, zielbewußter Weife verwendet 
werden, etwas geleiftet werden könnte, 
ift ermutigend. Nur müßte rafch ge­
bandelt werden, fonft ift es mit der 
öfterreicbifcben Korallenfifcberei für alle 
Zeiten vorbei.

Privatdoz. Dr. Ad. Steuer. 
Innsbruck.
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Nr. 11. BRIONI-INSEL-ZEITUNG.Angewandte Journalistik.
Mit demfelben Recht, mit dem man 

von angewandter Chemie und ange­
wandter Pbyfik fpricht, kann man heute 
and) von der angewandten Journaliftik 
fprechen. Es ift, in Deutfchland wenig« 
ftens, längft anerkannt, daß das Zeitungs« 

Brioni. Altes Kastell.

wefen eine Wiffenfchaft, wenn nicht eine 
Kunft ift und die Lehrftühle für Zeitungs- 
wefen an deutfehen Univerfitäten und 
Handelshochfchulen vermehren fich mit 
jedem neuen Semefter. Dies wäre fo- 
zufagen die theoretifebe Journaliftik. Die 
angewandte Journaliftik ift älteren Da­
tums, eigentlich fo alt wie die Zeitung 
felbft. Vor dem ungeheuren Auf- 
febwunge des Zeitungswefens konnte 
aber fo ziemlich jeder fein Bedürfnis an 
allgemeiner und auch an fpezieller In­
formation im eigenen Wirkungskreife 
decken. Seitdem aber das Zeitungs- 
wefen durch Heranziehung aller Hilfs­
mittel der Technik jenen riefigen Um­
fang angenommen bat, den es beute 
befit)t, ift es einfach unmöglich, felbft 
nur das Wicbtigfte zufammenzutragen 
und zu fammeln, was über das Inter- 
effengebiet des Einzelnen erfcheint.

Die Erkenntnis der auch hier not­
wendigen Arbeitsteilung und des unge­
mein wertvollen Materials, welches in 
einer modernen Zeitfcbrift enthalten ift, 
bat eine eigenartige Induftrie ins Leben 
gerufen, die wohl erft ungefähr dreißig 

allen Kulturftaaten vertreten ift. Wir 
meinen damit die Zeitungsausfcbnittein- 
duftrie, deren Urfprünge merkwürdiger- । 
weife auf Windthorft, die kleine Exzel- । 
lenz, zurückgeführt werden. Da wir in 
Wien bereits feit zehn Jahren ein der-- j 
artiges Unternehmen, den «Obferver», 
befitjen, ift es vielleicht für unfere Lefer

intereffant, einiges über diefes Inftitut 
zu vernehmen. Uns war das Bureau 
wohl bereits bekannt, aber der Wunfcb, 
cs näher kennen zu lernen, veranlaßte 
uns kürzlid) zu einem Befuch in feinen 
Räumen; was wir dort fahen und hörten, 
möge im Folgenden wiedergegeben fein. 
Der «Obferver» lieft vorläufig 2500 Zei­

Brioni. Basilika Santa Madonna.

tungen und Zeitfehriften in deutfeher, 
englifcher, franzöfifcher, italienifcher, hol- 
ländifcher, fpanifcher, ungarifcher, tfche- 
chifcher und polnifcher Sprache. Huf 
diefes «vorläufig» legt die Leitung des 
«Obferver» ein großes Gewicht, weil 
faft kein Tag vergeht, an dem nicht 
durch neue Abonnements diefes jetjt 
fchon unglaublich große Zeitungsmaterial 
noch vergrößert und ergänzt wird. Ur- 
fprünglich war der «Obferver», wie alle 
gleichartigen Betriebe, als ein Vermittler 
zwifeben der Preffe und jenen Kreifen 
gedacht, welche darauf angewiefen find, 
die Beurteilung ihres öffentlichen Wir­
kens überblicken zu müffen. Das war 
der Kern der Sache. Heute aber ift er 
eine politifebe, kommerzielle und teeb- 
nifche Nachrichten-Zentrale geworden, 
deren Wichtigkeit jedem einleuchten 
muß, der fchon einmal darüber nachge­
dacht hat, daß eigentlich alles in der 
Preffe behandelt wird.

Der Kaufmann, der Induftrielle, der 
Gelehrte, der Literat, der Politiker, jeder 
Menfcb erlebt früher oder fpäter den 
Tag, wo er über irgend eine Frage 
vieles, womöglich alles wiffen will oder 
muß. Der «Obferver» wird ihm dann 
ein umfichtiger, diskreter Mitarbeiter 
und Helfer fein. Das unüberblickbare 
Nachrichtenmaterial, welches fich in den 
Taufenden von Zeitungen und Zeit- 
fchriften vorfindet, wird hier nach den 
Bedürfniffen der Kunden gefichtigt und 
jedem einzelnen gewiffermaßen ein Facb- 
blatt der Fachblätter in Form von Aus« 
fchnitten zur Verfügung geftellt. Sehr 
intereffant find die unendlich verfebie- 
denen Jntereffengruppen des Inftituts. 
Neben den Fabrikanten von flüffiger 
Luft und künftlicber Seide verlangt der 
Flugtecbniker Nachrichten über diefes 
neuefte Sorgenkind der Menfcbheit. Ein 
Wäfchefabrikant verlangt Verlobungen, 
ein Kindermehlfabrikant erhält Gebur­
ten, ein Grabfteinfabrikant will jene

Jahre alt, aber jeßt fchon in nahezu

Österreichische Siemsns-Schiickert-Werke
öröBtßs elektrotechnisches Fabriksunlernehnten der Monarchie.

WIEN —
XX. I'ntierihstrasse 150.

Lieferant der uj‘>aini» 1i dektrisehen An­
lagen in Brioni. - I ’I><*rn:tlinie cimtlieher 
einsehläid'jer ArlMdtt’n und Lieferungen.

3.
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Mechanische Fassfabrik 
d« ‘T 

Hotaploitations- = 
=ftktien-Gesellschaft

BROD a Save 
erzeugt alle Sorten Wein, -Sprit, 
und Bierfässer, ausschliesslich aus 

slavonischem Holze.

ORENSTEIN & KOPPEL
Prag.—*— WIEN.l. 

FABRIKEN
== ■ ■ ■ .TZ 1 1 '

Feld- Kauf
Wald- ■ 
Industrie- Miete Baggerbauanstalt

Projektirüng und Bau von.
ANSCHLUSSGLEISEN jederArt.

Batin seifige Abnahme garantirf.

KATALOGE AVE VERLANGENGRATIS INI» ERAXGi

Lemberg.
FÜR''’

1 — ■■■===II Lokomotiven

' Leder u. Lederwarenfabrik

CHRISTOF NEUNER
KfcHGenFURC.

Gegründet 1790. —

PFERbEGESCHIRRE. RE1TZEVGE
MASCHIXENTREIBRIEMEX.

■ ■■s j&3iaiiiaiH<!EaMaiaiiiiiiiaaaiiiaaaiaiiiiiaiaiiaiiaaiiiiMiii

• Aktiengesellschaft zur Fabrikation Vegetabilischer OELE - Triest.
■ Telegrammadresse ,,VE<ibTTABIlJ>.

! F vTT ERKU CHEN? =
BBBBDllBBBBBBBBBBBBBB3BBBBBBBBBBBBS3BBBBBBBBBBBBBCBBBQnBBBBBBBBBBBB

SFEISEÖLE-EXEORT
J. & MARSANO’8 SOtiN

WIEN, IV. Wiedner-Hauptstrasse 10.
Gegründet im Jahre 1662.

Schutzmarke 
für Alpacca 

Silber I.

Berndorfer
MBtallwaaren-Fabrik

Arthur Krupp

WIEN

Schutzmarke 
für Alpacca

I. Wollzeile 12 :: :: I. Graben 12 :: 
VL Mariahilferstrasse 19—21. —

Budapest ■■^^'■3 e fragSraben K~.

£7*^ Bestecke mal Tafelgeräte aus AI 
pacca-Silber sowie aus un 

y versilbertem Alpacca-Melall

ReinlicM-ktecbh
\Mti uni"'-

I . J t i'. l! I- 1 »l

Schutzmarke
Preislisten auf Verlangen kostenlos, f. Rein-Nickel

L Bachschmid.
Dekorationsmalerei. Tapetcnlcigcr

= TRIEST =

■ ■ « ■ b ■ a ■ a r a g w s r c a ii n r n 3 ■ a ■ b « \ er ci

Erste k. k. priv. Eisenmöbeifabrik

AUGUST KITSCHELT 3 ERBEN
k. k. !!■ *r'si: • n

Wien. I. Spicucl^as'-c 2. Eckhaus Graben rechts
Fabrik: Wien. VIII Laut''’n(i. 36 Ecke Daune. I Tele >h. 17592.

Eisen u. Messingmöhel f. Wohnungseinrichtung 
Hotels. Kaffees u. Restaurationen.

Einrichtungen füi Krankcnhäusei 
'. . z'l.'- :>•!' 'A !•■:. ' i,!.ü., • : • i?"- ; ;a:.»:

Fauteuil Betten u. Diwan Betten

i! ' 1 : : i; i ■ : i-, । .!• i -1 \i: j i b.• s^kith.

KßMMCRPHOTOüRaPH

OTT0KHR HCHTSCHIN
(«Rnvcan.

Warta
FABRIK FEINSTER LIKÖRE

k. u. k. Hoflieferant

■ « ALBERT ECKERT ■ ■
GRAZ.

Spezialität: ECKERT’ s EDELRAUTE
diätischer Natur-Likör aus Hoehge- 
bires - Kräutern destilliert. wohl­

schmeckend u. mam-nstärkend.'
IK-st empfohlenes Ilausmittol!

Cognac- u. Brantwein Brennerei, Wein 
essig . Senf u. Fruchtsäfte Fabriken

MASCHINE^
schreib-

unerreicht

SCHREY
WIEN

I- KO LÖW RATRING.14.

währt.
Rex Konservengläser u.Vorratskocher für Obst, Gemüse, Bleisch etc. haben sich seit Jahren in allen Küchen trlänzond be-allen einschlägigen Ge­schäften und beim Gene­ralvertreter. — —-------

Erhältlich in

Josef Matauschek
Wien, I. Rauhensteingasse 7 u. 10.

Spezialciablissome: 
geräte. Kochgeschirre 
bester Marken, Illach-, 
M»‘tall-. Holz-. K<»rb- u. 
Bürstenwaren. Eiska­
sten. Wäscherei- und 
! ■.ude iriikel, Teppich-, 
S taubsau irapparate wBi- 
rmnfc pic.

für Küchen- und Haus-

Jeder Feinschmecker ~z:verlange stets
I I lepsch-SpargeL
Ijf lepsch-Koinpotthüchte, 

lepsch-cemüseKonserucn, 
| Vlepscli-ITlarmeiiidcn und 3ams

V'UI

Klepsch \ Söhne, Kcnsenenfabrik, Aussig
Gegr. 1820.

Anton Eichler Wien ivd
rwTG mssTHASsr- nr. 20

v<t.--nrf"’. au In'.er.^'cnt.'n fran< " IT<■l^•Lurant•• ü!"'r:|

|. ’l'echni'<■ Re Bedarfsartikel (. die ersänne In<iuslriv 
j. Werkzeuge und Werkzeugmaschinen.
< |;.tu- und Heb. zeuL'rcquisih n, 

Garlenrequisiten.
Brauerei-Ein rieh inneen,

l Wei: b ul ! W<4nk»‘llereiariil• I.
Abteilung VI unter Leitung des Oenotechnikers 

Direktor OTTO HOFBAUER.
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wiffen, denen er ihr let)tes Haus aus« 
fcbmücken foll und der Scbriftfteller will 
Rczenfionen feiner Werke. So wie in 
der Zeitung gibt es auch hier zwifchen 
Himmel und Erde nichts, was dem Ar­
beitsgebiete des «Obferver» ferne läge. 
Den unbeftreitbar außerordentlichen 
Wert einer derartigen Nachricbtcnfam« 
nielftelle noch weiter auscinanderzufet3en, 
ift eigentlich überflüffig. Wenn man 
bedenkt, daß ein folches Unternehmen 
für jedermann eine Fülle von Lehr­
reichem und Nütjlichem bereit hält, von 
Werten, die nur darauf warten, durch 
die kaufmännifebe und induftrielle Tätig« 
keit in Erfolg umgefe^t zu werden, muß 
man (ich wundern, daß der «Obfervcr» 
trot) der zehn Jahre feines Bcftandes 
noch nicht bekannter und gefuchter ge­
worden ift. Das Unternehmen trägt 
hieran nicht die Schuld, denn feine i 
Leitungen find anerkannt vorzügliche. 
Uns felbfr ift bei Herftcllung der «Korre- i 
ipondenz» das Bureau feit vielen Jahren |

Buenos-Aires» die «Ottocentefettanta», 
das führende Blatt für den Mufikinftru« 
mentenhandel in Italien oder die Zeit-- 
febrift für Induftrie der Kolloide.

Auf untere Frage, warum der «Ob« 
ferver» nicht eine Zeitungslifte in Druck 
gelegt habe, erhielten wir die Antwort, 
daß dies aus zwei Gründen unmöglich 
wäre. Erfiens würde diefe Lifte am 
Tage ihres Erfcheinens fchon unvoll« 
ftändig fein, weil eben die Zahl der 
abonnierten und verarbeiteten Blätter 
fortwährend fteigt und weil außer der 
bereits obengenannten Zahl von 2500 
Zeitungen und Zeitfehriften feine Biblio« 
graphifche Abteilung noch 7500 Zeit- 
fchriften aus der ganzen Welt evident 
führt. Während die eigentliche Tätig« 
keit des «Obferver» ficb auf Verwertung 
der fortlaufenden Publikation befchränkt, 
ift die Bibliographifche Abteilung dazu 
berufen, den Quellennachweis über längft 
Erfchicnencs zu beforgen. Die auf diefe 
Weife, zurückgreifend bis 1895, aufge«

Koften wären geringer gewefen, hätte 
fich das Unternehmen früher an den 
«Obferver» gewandt, der felbft auf die« 
fem entlegenen Gebiete ein erftaunlich 
reiches Material zutage gefördert hat.

Im Hafen von Brioni.

Wir glauben, unferen Lefern nunmehr 
das Tätigkeitsgebiet der Anftalt genü­
gend gefchildert zu haben, um fie den 
Wert eines derartigen Inftituts erkennen 
zu laffen. Es wäre nur zu wünfehen, 
daß diefes Unternehmen in allen jenen 
Kreifen vollfte Förderung und Würdi- 
gung fände, welche daraus Nutzen ziehen

Brioni. Partie bei Rancon. Brioni. Altes Kastell mit Straße nach Val Madonna.

ein unentbehrliches Hilfsmittel geworden. 
Das Ausland bat den Weg zum «Obfer­
ver“ febon lange gefunden. Seine Abon­
nenten find in Deutfcbland besonders 
zahlreich, aber auch nach Frankreich, 
England, Itatien, Rußland, dem Balkan, 
nad) Nord- und Südamerika und felbft 
bis auf die weltfernen Marfcballinfeln in

Brioni. Denkmal für Robert Koch.

Polyncfien erftreckt lieb fein Abonnenten« 
kreis. Einen Ueberblick über die hier 
täglid) geleiftete geiftige Riefenarbeit zu 
geben, ift unmöglich. Neben der «Times» 
findet ficb der befcheidene «Bote aus dem 
Evlartale» und neben der «Prcnfa aus 

ftapelten Sd'UjC von Tke’nacbweiicn 
dürften ficb auf ungefähr zwanzig bis 
dreißig Millionen belaufen. Gezählt 
find fie nie worden und werden es 
kaum je werden, aber dies bedeutet ein 
täglich forgfältig vermehrtes geiftiges 
Rüftzeug von unfd'iäbbarem Werte. 
Sollte eine Lifte der jebt fchon verar­
beiteten zehntaufend Zeitungen und 
Zeitfehriften gedruckt werden, fo wäre 
dies ein dickes Bild'), das nur ver« 
wirrend wirken würde. Obwohl diefe 
Bibliographifd^e Abteilung erft vor kur­
zem nach jahrelangen Vorbereitungen 
für den Gebraud) fertiggeftcllt wurde, 
hat der «Obferver» bereits zahlreid^e 
größere bibliographifche Arbeiten mit 
Erfolg durchgeführt. Ein Abgeordneter 
wandte fidi z. B. an das Unternehmen 
um Ouellennadiweis über Binnenfdüfß 
fahrt in Oefterrcid-), Deutfdüand und 
Frankreidi feit 1001 und befibt heute 
eine Fülle von Daten und Sratifriken, 
wie kein zweiter in Europa. Eine Fa 
brik elektrifd^er Bogenlampenkohlen 
arbeitete feit Jahren daran, für ihre 
Fabriksbibliothek Material über dielen 
fpeziellen Zweig der Elektrotechnik zu 
fammenzutragen. Die Arbeit und die 

können und muffen, und daß nicht, wie 
in fo vielen anderen Fällen, in Oefter- 
reich eine Leiftung vollbracht werde, die 
im Auslande mehr Anerkennung findet

j als im Inlande. Der «Obferver» ift ein
I geistiges Clearing-Houfe allererftcn Ran­

ges und fein Leitfprucb ift eine Aeußer- 
ung Andrew Carnegies, des Stablkönigs 
und Bibliotbckcngründcrs, welche lautet:
     Jeder Menfcb muß beute leien und t *

 ftudieren und den Dingen auf den 
; Grund geben, damit er für den Kampf, 

der alle Tage febavfer wird, auch ge­
wappnet fei. • W. R.Der Halleysche Komet.

Die kommenden Tage dürften uns ein 
Naturphänomen feltenfter Art bieten. 
Nicht allen Erdenbewobnern ift dies 
wunderbare Scbaufpiel gegönnt, beglückt 
doch der Halleyfcbe Komet nur alle 75 
Jahre einmal die Erde mit feinem Er- 
fdunnen. Der Komm, der in den näd^ 
ften Wodum am Himmel fidnbar fein 
wird, gehört zu den außerordentlidxm 
Himmelscrfdieinungcn. Sind nun große, 
das allgemeine Intereffe erregende Ko= 
nieten eine felnme Ericbemang, fo find

5.
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"OBSERVER"
Telephon 12.801

I. österr. btaördl. konzess. Unternehmen für 
Zeitungsausschnitte u. Bibliographie

Wien, L, Concordiaplatz 4liest sämtliche Wiener Tages-Journale, ferner alle hervorragenden Blätter der österr.-ung. Monarchie und des /Xuslandes, welche in deutscher, franzö­sischer, englischer, italienischer, czechischer, und ungarischer Sprache erscheinen, sowie alle wich­tigeren Fach- und Wochenschriften und versendet an die Abonnenten jene Zeitungsausschnitte, welche sie persönlich oder sachlich interessieren. Der
„OBSERVER-st in der Lage, aus allen wichtigeren Journalen des Kontinents und Amerikas seinen Auftraggebern Presstimmen, Zeitungsausschnitte über jedes ge­wünschte Thema schnellstens zu liefern.

■; STILGERECHTER BUCHDRUCK
< Insbesond/eSLLUSTRIERTEWerke,
\ Broschüren, Fest- und Gedenk- 2" 
t schritten, Monographie*., Albums, 
S Führer, Kataloge, Prospekte, Ex- J 

< pcses, Berichte, Kalender, Alma- 2" 
5 nache, Programme. MORIZ FRISCH, ”• 
5 WIEN, I. Goldschmidgasse Nr. 10.
£ Künstlerische Entwürfe kostenlos.

MWWWVWWWVM^^

Siemens £ JCalske
Aktiengesellschaft

Wien 1I1|A Apostelgasse t2.

Telephon- u. Telegraphenanlagen, Feuer- melde-, Wächterkontroll- und Alarm-An­lagen, Blitzableiter, elektrische Uhren, Wassennesser für alle Zwecke, auch mit elektrischer Fernregistrierung, elektrische Wasserstands - Fernmelder, Messinstru­mente, Röntgen- und elektromed. Appa­rate, Fernthermometer - Anlagen, OZON­APPARATE zur Luft- und Wasserreini- gung,Grubensignal- u. Alarmeinrichtungen, Minenzünder, nasse und trockene I€le- mente, Kabel- und Leitungsmaterialien etc. Preislisten, Projekte etc. kostenlos.
Das Porzellanhaus

Ernst Wahliss
Wien I., Kärntnerstr. 17

(London W. 88, Oxfordstreet) 

führt eine nach Menge und Güte un­
übertroffene Auswahl von Porzellan 
und Glas jeder Art und jeder Preislage.

Empfehlenswerte Hotels.
ABBAZIA:

Pension Lederer. Hotel Quisisana
BRUCK AN DER MUR:

Hotel Post, neu renoviert, vis-ä-vis d. 
Bahnhofe. Inhaber: Carl Weber, 
Süd bahn-Restaurateur.

BAD TOPOLSCHITZ, Post Schön­
stein, Steiermark:

Luftkurort, Sonnenbäder, kohlen- 
saure Therme, phys. - diätetische 
Kur.nstalt. Prospekte frei.

FIUME: Hotel Llovd.
LAIBACH: 11otel l’nion.
PORTO ROSE, Istrien:

Sool- und Strandbad Palace-Kurhotel 
mit Dependance, Villa San Lorenzo. 
Direktion Frediani.

TRIEST: Hotel AH’ Aquilla Nera. Hotel 
de la Ville.

VENEDIG: Ib.tel I »ritannia.

rocöraküöjköMraöjw

OLIVETTI 8 COMUZZI, TEI
Schiffstaue, Leinen und Baumwollstoffe, Er­
zeugung von Segel und Flachen, Teer, Pech, 
Firnisse und Oelfarben aller Art, Erzeugung 

unterseeischer Schutzfaroen.
■ iHBaiiaKcaiiiiiiiiiiiiiinaiia

K. u. k. Hofschokoladefabrik ■ 
ClIoCoLATERIE I’RANCAISE |

J. Brunauer & Co.:
Wien Will., Währingergürtel In. !

pnsTSSRfloi,«!’ - - - iimr- 
bRvaV-’.I'avroTW-

Filiale in Pola
öeschäfliot sich mit allen bankoeschäftlichen Transaktionen,u u

Cröffnet Kontokorrents.

Emittiert Creditbriefe lautend auf alle
Orte des In- und Auslandes.

KAUF UND VERKAUF ALLER ARTEN VON EFFEKTEN.Wechselstube.
Besorgung von Militärheiratskautionen.

□ E^E^E^E^E^E?aESlBaESaE^E^D

K. k. priv.

Oesterreichische Credit-Anstaltfür Handel u. Gewerbe.
KapitaPund Reserven circa 186 Milionen.
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Zugsverbindungen.

Ab Berlin . . 805 635
„ Dresden 
„ Prag . . . 
„ Linz . . .
„ München
„ Salzburg .
„ Innsbruck .

Pilsen . . 
„ Eger . . . 
„ Selzthai. . 
„ Klagen hrt

1 130 
. >1 
‘ 150

6< >5 •am

005
10 4G
1215
41s

220 
930 ;

1052 1135
120| '
216| 330
SlG
543'

1132! 232 
UOö'llOO I15S

Görz . . . 7H 34G 400 433 544
An. Triest . . SH 543, 543 650 730
Ab. Triest . . S50 355 533 8]0 830
An. Pola . . . 112 930i 930 1142 110
Ab. Pola . . 230 1000 1000 । 230
An. Brioni . . 310 1040 jo 10 310

Berlin- (München, Salzburg, Innsbruck, 
Pilsen, Eger-) Triest-Pola 

mit Anschluß nach Brioni.

Wien S. B.-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Venedig-Triest-Pola 
mit 

Anschluß nach Brioni.

Petersburg- 
Pola-Brioni.

Ab. Wien . .
„ Graz . .
„ Divaca . 

An. Pola . . 
Ab. Pola . . 
An. Brioni .

8431 720 920
. 120'112s; 145
. 8.12 527 824
. !142 930 112

40^^ 230 
hO4O' 310
I1 !

Ab. Venedig .
„ Udine . .
„ Cormons . 1 

An. Triest . .
„ Pola . . . 

Ab. Pola . . . 
An. Brioni . . ।

1140| 445 
54G SCO 
630, 850 
845 1125 
US; 855 
230. "" 
310!

855
1250

140
430

1142

1135 2>6 
312; 525 
455' 6J2 
746 835

11421
i 1

Ab.
T> 

An. 
Ab. 
An. 
Ab. 
An.

Petersburg 
Warschau 
Granica 
Granica 
Wien S. B. 
Wien S. B. 
Pola . . .

■
1040
1222)
637
655
341
720
930

London-Paris-Mailand-Triest. Ab.
An.

Pola . . .
Brioni . .

'000
1010

Ab. London
„ Paris . .

.9(*1 — Ab. Lausanne . .

.21o — w Mailand . . . .
An. Triest.................................724

■
120J 

. . 7~

Triest-PoIa.
Ab. Triest, k. 
An. Pola,

k. Staatsbahn
H 1

..........................5j0 _

.......... 930 _
- 832 __
- 112 _

420
855 1 1 ■ IS

IS
Ung.-Kroat.-Dampfschiffahrts A.-G., Fiume.

Öst. Lloyd Eilinie 
öst. Lloyd

Eilinie 
öst. Lloyd

Öst. Lloyd Eilinie 
öst. Lloyd Dalmatia Dalmatia Dalmatia Dalmatia Ragusea Ragusea

— ----— ------ ' —

Triest................... . . . Ab. Mo. IO» Di. 8"" Do. ?(xi I >0. 30"! Sa. 801* So. 800 Sa. 5<xj Mo. 560 Mi. 12oo Di. 43o Do. 430
Pola................... . Ab. Mo. 8O0 Di. 1210 Do. 1215 Er. 1230 Sa. 1245 So. 313 So. 1215 Di. 1215 Mi. 815 Mi. 100 Fr. 1215
Lussinpiccolo . . . An. Di. 120" Di. 315 Do. 315 f X r r. 566 Sa. 315 So. 736 So. 430 Di. 4T5 Do. 123" Mi. 566
Zara................... ................ Di. 7"' Di. 636 Do. 636 Er. 11'*> Sa. 636 Mo. 115 So. 945 Di. 10ÖÖ Do. 645 Mi. 1030 Fr. 815
Spalato .... . .. Di. 04a Di. U45j Do. 1145 Er. 1145 Sa. 1)45-| Mo. 130 So. 900 Di. 915 Do. 915 Mi. 736 Fr. 645
Metkovic . . Mo. 645 Mi. C~ F r. 6£3

oam

Gravosa ... .. .. Do. 10b; Mi. 713 Er. 743 Sa. 10J0 So. 715 Do. 900 Sa. 900
Cattaro . . . . . .. Er. 5(H| Mi. 11 oo Er. 113o So. 700 So. 1130 Do. 515 Sa. 545
Cattaro . . . . . Ab. So. G’h Mi. 120" E r. 123< > Sa. 566 So. 1230 Fr. 600 Mo. 600
Gravosa ... ................ So. 4 la Mi. 4:’" Er. 4< x > Sa. 1206 So. 43o F r. 330 Mo. 215

। Metkovic . . . Di. 860 Do. !ioo So. 800
Spalato .... ................ Di. ID'6 Mi. 1260 Er. 1222 Mo. 366 So. 1200 Do. 230 Di. 900 Fr. 230 Mo. 260 Sa. 536 Di. 560
Zara................... . Di. 1043 Do, 515 Sa. 515 Mo. 306 Mo. 5£5 Do. 230, Mi. 83o Fr. 145 Mo. 230 Sa. 200 Di. 115
Lussinpiccolo . . . . M Mi. 5J5 Do. 815 Sa. <15 Mo. .845 Do. 8J« Fr. 715 Mo. 800 Sa. 730; Di. 645
Pola....................... . An. Mi. 9 15 Do. 1115 Sa. 1115 Mo. 1115 Fr. 1215 Mi. 415 Fr. 1130 Di. 1215 Sa. 1136 Di. IP*)
Pola....................... . . Ab. Mi. 1045 Do. 1215 Sa. 1215 Mo. 1215 OM

Pola ) . . . Ab. Mi. 10(*> Do. 23o Sa. 23o Mo. 23o Mi. 630... . Salon dampher
Brioni ) "Brioni" . . . An. Mi. 1 15 Do. 3lo Sa. .310 Mo. 316 Mi. 710
Triest...................

-
. . . An. Mi. 63o Do. 4,H Sa. 46o Di. 666 Mo. 466 Fr. 715 Mi. 1036 Sa. 630 Di. 715 So. 636 Mi. 600

Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich

10““ 230 63<» Ab. l'ola . An. 81“ 1 N“ 6J“
jlOI“ 31“ 7^ An. Brioni Ab. 800 11m 530

Eillinie Alexandrien-Triest. [österr. Lloyd]

Jeden Samstag . . 4(>“ Ab. Alexandrien 
Jeden Donnerstag An. Triest

F r. 5(x) Ab. Pola . An. So. 120
Ab. Brioni . An.
Ab. Fasana An.

Er. 7«' Ab. Rovigno An. So. 1145
Fr. <S3() Ab. Parenzo An. So. 1015
Fr. 1115 Ab. Pirano An. So. 730 [
Er. 12--r> j An. Triest .Ab. So (

Linie der „Istria-Trieste“, täglich 
Triest—Parenzo—Rovigno—Brioni—Fasana—Pola: 

Ab. Triest \ Parenzo 111'\ Rovigno 1216, Brioni 2(HI, Pola 3(;6 — Ab. Pola 63o, Brioni Rovg ,o 836 Parenzo KP1 — An. Triest 2^)

es die Kometen im allgemeinen nicht. 
Hber deren weitaus größere Zahl ift fo 
unfeheinbar, daß fie nur in fcbarfen 
Fernrohren fichtbar find. Ueber das 
Wefen der Kometen war man früher 
ganz unrid-Jtiger Hnfchauung, man hielt 
fie für verderblid'je Dünfte, alfo Er= 
febeinungen in der Fitmofphäre. Und 
nachgerade der Halleyfd'je Komet dürfte 
durch fein Erfchcinen fchon feit Jahr» 
taufenden die Erdenbewohner in Hngft 
und Schred<cn verfetjt haben. So wird 
z. B. in Talmund, alfo weit in vorebrift-- 
licbcr Zeit, von einem Stern gefprochen, 
der die Sdüffer irreführt.

lieber die Natur und die phyfikalifche 
Befchaffenheit des Kometenkernes ift 
man im allgemeinen noch im Unklaren. 
Dennod) ift cs erwiefene Tatfache, daß 
die Kernmaffe des Kometen fehr klein 

ift, befitjt aber doch eine ganz beträcht-- 
liche Ausdehnung. Daraus folgt, daß 
die Anordnung feiner Partikelchen fehr 
lofe fein muß.

Wenn nun die Maffe des Kometen fehr 
gering ift, fo ift auch die Spannung der 
fich entwickelnden Dämpfe fehr fchwach. 
Kommt daher ein Komet in Sonnennähe, 
fo wird der Verdampfungsprozeß un- 
gemein intenfiv. Es werden Stoffparti-- 
kelchen abgeriffen und in der Richtung 
gegen die Sonne gefd^leudert. Je näher 
der Komet der Sonne kommt, defto 
länger wird der Schweif diefer äußerft 
lofe angeordneten Stofftcilchen. Nun 
tritt aber das fonderbare Phänomen ein, 
daß der Schweif gleich nad) feiner Ent­
wicklung eine Ablenkung nach der, der 
Sonne entgegengefetjten Richtung erhält. 
Die Begründung diefer Erfchcinung ’iegt 

in einer jeder Lichtftrahlung innewoh-- 
nenden Abftoßungskraft.

Genauen, doch durchaus nicht zuver« 
läffigen Berechnungen zufolge foll nun 
am 18. Mai unfere Erde den Schweif 
des Halleyfchen Kometen paffieren. 
Laien haben aus diefer Annahme ganz 
fürchterliche Schlußfolgerungen gezogen. 
An terraphyfikalifche Störungen ift wohl 
infolge des äußerft lofen Gefüges der 
Schweifmaffe nicht zu denken. Dagegen 
witterte man auf Grund einer von der 
Hawardfternwarte in Nordamerika im 
Dezember v. J. aufgenommenen Spek-- 
tralphotograpbie eine andere Gefahr. 
Die Spektralanalife des damals nur als 
dünnen Nebelfledt auf der Platte ficht- 
baren Kometen ergab eine helle Bande, 
die nad> ihrer Lage auf das Vorhanden- 
fein von Cyan fchlicßen läßt. Nun

7.

Schiffsverbindungen.
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EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

r COHFEKriONS-ETABLISSEMENTS
für 

HERREN, DAMEN und KINDER 

HiXAZIO STEINER 
GÖRZ POLA TRIEST 

Putzza del Foro.

. Schneider-Dtelier ersten Ranges.

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦ K. K PRIV. t 
♦ o o o Gestern o o o

: yersicherunos-üesellschaft:
: „Donau“. :
J Zentrablirektion: J
♦ WIEN, I. Wipplingepstrasse 36-38. ♦
♦ Vertretungen X
Jin allen größeren Ortei der J 
♦ Monarchie ♦
♦ (in POlfl, Via Campe Manio 7). ♦
J □ □ □ J
♦ l >ie Gesellschaft pfb'Jt folgend“ J 
J Versieh« rungen! J 
♦ LEBENS- «.AUSSTEUER-VERSICHERUNG £ 
J sowie Feuer . Glas-, Hagel-, J 
♦ Transport und Einbruchdiebstahl ♦ 
♦ Versicherung. ♦

:♦ W ichtig J
für «li«* P. T. Kurgäste u. R“i<“ti- J 

J d“n ist dir S’cherimg ihres lb - * 
♦ sitzes vor d“D Gefahren eines Fin ♦ 
J brilHldirhst.ihb '. bis beW“ i:?l di“: J 

un d“Ullichsl“D di“ jährlich stri-
♦ ^<Midr Anzahl von Sehädrn di“- ♦ 
J ser Art. - Auskunft“ werden von J
0 der Gesellschaft, Sowie Voll d“U 
♦ Vertretungen. b“r 'i(wi||i“st erteilt ♦ 
♦ ♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

Luigi D:jnk in Pola
töeingrosMiaridlung

auf mehreren Ausstellungen des In- und 
Auslandes mit I. Preis ausgezeichnet.

l-tri.-uTT . I •tlüi einer-, lb- ■•'t.Tr. u. in.'. 
\\ .-uv. I■ .• ilb th- :i. I r.m-r.' ■ I ..ikC r tür «li«’ 
1.. u. k Krier -■ hiff“ tni’. in- an■! nnlr-'lb’n

W.-in n, C’i.cni a. n. r 1 114.. lUon .-b'.
>;.e,u th: /, |<ri.»n«T 'A.-m- . !;>•[, .v, ,M"-.a-

te] b ■! ll. i, - <*■ V.

__ ______  LepAt
loh Miner.ib.r i'“'rn ; tleinrieh Matb«ni in <iie-< 
hubi-> cierbnnn u. (.'•-•t Jan'“ Br.'.ei -ueite

P.ilin t m B nla. e“
Bier-I »“pAt

BiI-iit K ti—r |■.:e!|e.l..t. .-rtner ,Un 'b-r Ersten 
l’il-ner M.iieiM.r tiierei m BiNn • stejnfebier 
Mar/enb-er .m d'T iJruier.-i Bm b r Ke'minc- 
hau- in Graz ’M I.-nbr j.i a r 'Sein 'la'it- 
branha.:- Gn-iax !•«" in K lan-nfurt • M aten 
brau a.“ <!<-r Brain'rri1 »• >e.||;n t, er i’» München.

Adolf Fischer
Kontrahent und Lieferant der k. u. k. 

Kriegsmarine 

□ □ □ POLA a a D
Riva del Mercato 13-14 △ △ △ 

o Papierhandlung o Schreib-, Zeichen-, Maler-Requisiten, Kanzlei- u. Bureau-Artikel.Lithogravüre, Chromogravüre, Photochroin» Photoaquarell u. Polaer-Ansichtskarten.
Reiseandenken in jeder beliebigen Ausführung. 

Galanteriewaren jeder Art. 
China und Japanwaren Import.Großes Lager von Muscheln und Muschel- Galanteriewaren.
o Buchdruckerei o

Verlobungs- u. Trainings.mzeiger. Visit- u. 
Trauerkartor. M“nu<. Broschüren. Zirkulare, 
Plak.it“ u. s. w., werden in j“d»*r Ausführung 
entgeg“ngenonim“n u. prompt krtiggestellt.

o Buchbinderei :
Bueh’dnbände von d“r einfachsten bis zur fein- 
sten Ausführung. - Anl“rtigurg“n von Galan­
teriewaren jeder Gattung, sowie Bibb’rrah- 
nien und Passe »ai touts W“td“n solid nach 

Wunsch .“g g”führt.

OLD ENGLAND
Via Sergia 47 - POLA - Via Sergia 47.

Herten- ii. I)atnen\vä<clif, Ilandsclnihe, Blu­
sen. Schüsse, Schürzen, 1\inderkleider, Reise- 
u. Sportartikel, Toilette- u. Galanteriewaren, 
Parfums, Strümpfe, Socken, Schirme, Gallo- 
sehen, Sandalen, Badeanzüge n. Mäntel, Mie­

der, Miederleiliel e(c.
Prima Waren. Billige Preise.

Vornehmstes Einkaufshaus 

fiililicli 8 löll - Pola 
— Via Sergia 17 — 

für Wäsche, Herren- & Damen-Mndew. 
Reiseutensilien. Sportartikel, 

Gelegenheitsnesctienke in Lederware, Chinasilber elc.

JOSEF POTOČNIK - POLA

Corsia Francesco Giuseppe <’».

II Maschinenherden, Badewannen aus Kacheln.

□ FLIESEN und WANDVERKLEIDUNGEN. Ä
Spezialität: ßcizungsmultiplikatoren. y

Spezialist für Feuerungsanlagen.

Mii'terbü' her u. Kosli'iiübrrschliiL’“ urati- n. franco

(iiov. & Etl. Suppan.Grösstes Lager und nächst“ Auswahl in 
Manufaktur- und Modewaren aller Art.

Spezialität:
Damen- und Herrenwäsche.

FOLA
Ecke Hauptplatz-Via Sergia. Telephon

/ MoTOKBoctmM.ATHiLDE , 

> stehtäbmP.T.Kovjiliigw ; 
. • erweise /EKrö&OMa.' 

f— * r

LUDWIG MAI.ITZKY XACHFOLG.EMIL F. UNTERWEGER UHRMACHER u. JUWELIER - POLA Emptielt sein gutassorfiertes Lager aller Gattun-  gen Ihren. - PräzisGcs-Strapaz-Ihren etc. etc. -
Via Sergia 55 Lager all“r Gattungen Juwelen.

Eigene Reparatur-Werkstätte. - Präcise Arbeit

.a. 8 1 I Tj Ik—V M vl l * 1-1 - V Ij VjF lj Pj | j | j Gr. Cuzzi - Pola.

AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN

58 flnErkannt bestes Restan“tt unö Cate. 8
§ Reisenden nach Moi iiesosdeis e^lelta. a

8.
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fürchtete inan bei unterer Mai- 
fabrt durch den Kometenfehweif 
eine totale Vergiftung unterer

Vermischte Nach­richten.
Htmofpbäre. Diefe Spektralana*  
lyfe beruhte aber zum großen 
Teil auf gewagten Schlüffen, 
nad^dem zum vollkommenen 
Spektrum drei Banden, alfo drei 
Viertel des Spektrums fehlten. 
Zu erwarten ftünde für diefe 
Zeit höchftens ein reicher Stern*  
fdmuppenfall, aber auch das ift 
noch nicht fieber.

• >' <(1 q- Kalk: b > Millionen Srhlaekenzieuel

Der Vorausberechnung zufolge 
batte der Komet am 5. Jänner 
7 Uhr abends den Meridian paffiert und 
kommt in der 1. Hälfte des April am Mor-- 
genhimmel zum Vorfchein, zu welcher 
Zeit er mit freiem Auge zu finden fein 
dürfte. Hm 16. Hpril wird er 1 Stunde 
29 Minuten vor der Sonne, alfo um 
dreiviertel 4 Uhr früh aufgeben. Seine 
Entfernung von der Sonne beträgt dann 
89 Millionen Kilometer, während er von 
der Erde noch 200 Millionen Kilometer 
entfernt ift. Hm 20. Hpril kommt er 
der Sonne am näcbften. Sein Perihel, 
das ift der fenkrechte Hbftand der Ver­
bindung Komet-Sonne zur Bahn des 
Kometen, beträgt 88 Millionen Kilometer. 
Um diefe Zeit erhält er die ftärkfte Licbt- 
beftrablung und erfährt mithin feine 1 
vollfte Entwicklung. Da er fich jedoch 
bis zum 20. Mai der Erde ganz bedeu-- 
tend nähert, wird für uns Erdenbcwob*  
ner die Kometenerfcheinung erft um 
diefen Tag herum ihren Höhepunkt er­
reichen.

Im Momente der Erdnähe ift er von 
uns nur 24 Mill. Kilometer entfernt.

Dies dürfte denn auch die günftigfte 
Zeit für feine Beobachtung fein. Von 
der intereffanteften Phafe des Phäno­
mens, nämlich dem Paffieren der Son*  
nenfeheibe am 19. Mai 2 Uhr morgens 
ift auf unterer Erdhälfte nichts zu mer­
ken, das bleibt den Bewohnern im 
ftillen Ozean Vorbehalten. Das amerika*  
nifche Kometenkomitee bat eine aftro*  
nomifche Expedition nach den Javainfeln 
entfendet zum Zwecke pbotograpbifcb*  
aftronomifcher Aufnahmen.

In der Zeit vom 20. Hpril bis Hnfang 
Mai dürfte der Komet durch ein Fern­
rohr, felbft Binocle betrachtet, ein febr 
fchönes Bild geben. Nur beißt es ein 
bis zwei Stunden vor Sonnenaufgang 
aus den Federn fein. Um den 20. Mai 
aber ift der Komet wieder am Abend-

Österreichische 
Maschinenbau Aktien-Gesellschaft 

„KÖRTING” 
Militär-u. marinetechnische Abteilung. 

WIEN XX. dresdnerstr. 68/?0 

Körting’s Sleipner-Motoren 
= für Land-, buff-und Wasserfahrzeuge —

Mit Körtings .,Sleipnermotoren” 
sind Fahrzeuge aller Art wie: Unter­
seeboote, Beiboote für Kriegsschiffe, 
Luxusyachten aller Art, Rennboote,
Gebrauchsboote, Fischerboote 
ausgerüstet.
Kostenanschläge über Motoren, 
wie über komplette Motorboote

etc
so-

von
der einfachsten bis zur luxuriöses­
ten Ausführung stehen gerne zur

Luftschiffsmotoren von 25 - 185 HP. 
für Lenkballone und Aeroplane.

Teplitzer 
5chaufel und ^eugwaren-^abrik 
WIEN,! BAUERNMARKT 13.

ERZEUNISSE:
Gepresste Stahlblechschaufeln, ge­

schmiedete Schaufeln, Hacken und 
Beile. Hauen. Krampen, Heu-, Dünger- 
u. Rüben- Gabeln.

Erzherzog

Ihre k. u. 
zog Franz

Franz Salvator in 
Brioni.
k. Hoheiten Erzher*  
Salvator und Erz-

Nach

herzogin Marie Valerie trafen 
am 13. ds. Mts. gegen 12 Uhr 
mittags an Bord der «Miramar» 
in Brioni ein, um dem hier zum 
Kuraufenthalte weilenden Tbron-- 
folger und Höchftdeffen Gemahlin 
Herzogin von Hohenberg einen 
Befuch abzuftatten.
dem bei Seiner k. u. k. Hoheit

Erzherzog Franz Ferdinand eingenom­
menen Dejeuner unternahmen Ihre 
k. u. k. Hoheiten mit den bereitgebalte*  
nen Automobilen eine Rundfahrt auf 
der Intel.

Um halb 6 Ubr abends verließ der 
hohe Befud) fichtlicb befriedigt Brioni, 
um die Rückreife nach Wien mit dem 
Schnellzuge anzutreten.

Am Babnbofe batten fich Se. Exzellenz 
Hafenadmiral von Ripper und Hofrat 
Bezirksbauptmann Graf Attems ein*  
gefunden.

Ihre k. u. k. Hoheit Erzherzogin Marie 
Valerie dürfte Mitte Juni zu längerem 
Kuraufenthalte in Brioni eintreffen.

Der Stapellauf S. M. S. «Zrinyi».
Der am 12. ds. Mts. in Trieft ftatt- 

gefundene Stapellauf und die damit 
verbundene Taufe des Schlacbtfcbiffes 
«Zrinyi» geftaltete (ich, begünftigt durch 
das berrlichfte Frühjahrswetter, zu einem 
glänzenden Ereignis und dies ganz be-- 
fonders dadurch, daß außer der Taub 
patin des Schiffes, Ihrer k. u. k. Hoheit 
Frau Erzherzogin Marie Valerie und 
Ihres Gemahls Erzherzog Franz Sal­
vator, auch Seine k. u. k. Hoheit Erz­
herzog - Thronfolger Franz Ferdinand 
und Höchftdeffen Gemahlin anwefend 
waren.

Huch Fürft Otto Windifcb-Grätj und 
Gemahlin, Ihre k. u. k. Hoheit Fürftin 
Elifabeth mit Ihren Kindern wohnten 
an Bord S. M. S. «Fantafie» diefer Feft- 
lichkeit bei.

Die Spitjen der Zivil-- und Mititär*  
behörden waren beim Stapellauf ver-- 
treten, die k. u. k. Escader hatte auf 
dem Meere Aufftelhmg genommen und 
zahlreiche Fremde aus allen Teilen der 
Monarchie find anläßlich diefer Feftlich«

bimmel zu entdecken, da er erft eineine*  
balbe Stunde nach der Sonne untergebt. 
Vier Tage fpäter erfolgt der Untergang 
des Kometen 3 Stunden 30 Min. nach 
der Sonne. In den befonders klaren 
Mainächten, die uns gerade hier befebie- 
den find, dürfte auf eine deutliche Sicbt*  
barkeit des Halleyfcben Kometen gerech­
net werden können. K. L.

KOENIGSHOFER
CEMENT-FABRIK

Aktiengesellschaft.
WIEN, I. Bauernmarkt 13.

Cementwerke: Koeniirshof i. Böhmen,Wald- 
mühle- lüalaun in X. Oe.
Kalkwerke: Koenigshof.
Schlackenziegeleien: Koenigshof u. Kladno.

Jahreserzeugung: q. SHilackmcomein:
l .'i U*) q. «*nt: 2' <UM»q. Romance- 

keit nach Trieft gekommen, um diefem 
Stapellauf beiwohnen zu können.

Nach vollzogenem Taufakt, der in der 
üblichen Weife vor fich ging, haben Se. 
k. u. k. Hoheit Franz Ferdinand und 
Gemahlin an Bord S. M. S. «Lacroma» 
die Fahrt nach Miramar und Grado an*  
getreten, mittels Dampfgigg auch Aqui- 
leja befuebt, wo Höcbftdiefelben vom 
Bürgermeifter v. Stabile, Kooperator 
Don Gratton und Mufealdirektor Konter*  
vator Profeffor Majonica empfangen 
wurden.

9.
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1 0 Sind Sie mit Ihrer Kassakontrolle unzufrieden A 
! Fürchten Sie Nachteile durch d. Fehler Ihrer Verkäufer!

dann versuchen Sie das

Paragon-Duplikat-System!
Es ist Einfach, 
sicher, billig und die 

beste Reklame.

Parannnkassenblock C'
Ges. m. b. II.

WIED, VII. Weslbahnslr. 33.

Beck, Koller £ "C
.— ■■ z WIEN. I. Schellinggasse i4
Lieferanten:des k. u.k. Hofmobilion & Matomldepots, Wien

Sr. kais. Hoheit des Herrn Erzherzogs Eranz Salvator, B
Hoflieferanten S. M. des Königs F erdinand v. Bulgarien.

Erzeugen: erstklassige Lacke. Earben. Ei misse, Pin-
■ sei. Anstreich- u Malutensilien.Muster u. Preiskataloge gratis u. franko.
 ■ ■ e

MOTORBOOTE 
mit ,,STANOARO“-Motoren von 8—2000 HP. 

für alle Zwecke 
in jeder Größe u. Ausführung liefern 

Schnabl & C° Succ. 
(Ing. J. FRANC & J. KRANZ) 

TRIEST.

Reisebureau P. MoKTRIEST
---- Hotel de la Ville. —

Husgabe von Cisenbahnbillefs, Schlafwagen u. 
Schiffspassagen nach allen Richtungen ohne 

Preisaufschlag.

- Erste oberkärntnerische Möbdfabrik

Leopold Mayr
VILLACH

Trattengasse Nr. 18-24
o o oGrößtes Lager in modernen matten und polierten Nuß- und Weichholzmöbeln in jeder Preislage. * R“ichassortiertes La­ger von Teppichen. Vorhängen, Decken, Bildern, Spiegeln etc. & Erzeugung von Polstermöbeln. Einsätzen, Matra- tzen und Polstern in jeder Füllung, 
o o o

Spezialist in Birbenholzmöbeln 
mit und ohne Brandmalerei.

Für solide Bedienung wird garantiert.

technisches Bureau
Y maschinell- u. Hpparate-Bauansfali^ f.Wasserversorgung, Beleuchtung u. Heizungsanlagen, Ing. EDUARD ZAVADILWien, IV. Johann Strnussgasse 42.Ausschlaggebende Neu erun g en:

Moderne, automatische U asserhirderung-' Anlag»-n; Wind 
motore, Hcisshiftmotore und hydraul. Widder:

Patent Druekluft- Wasserbehälter ;
- Moderne, elegante Installations-Anlagen; Beleuch- 

tung mit I.uftgasapparaten eie. Systems; Zentral- >J
Niederdruck-Dampfheizungen. - - ,

Telephon 711. Telegramm- 'dre^e; Vhristolldr.Prospekte un<l Auskünfte gratis.
ERSTE WIEHER HESS1NG-SCHL0SSERWARER-FABRU

CHRk GRUHDTneR
WIEN. VIII Tigergasse 30 -33.

Gegründet IM'. Telephon HK.Emptielt sich zur Anfertigung von Heiz und Ka­minverkleidungen . Kaminfacaden samt Heizkä- sten, Messing und Guss Heiztüren.Eigene Abteilung für Messingvorhanu u. Portieren- Stangen Bilder u.Teppichstangen jeder beliebigen Ausführung u. aus jedem Metall,
------ KOSTENVORAXSCHL\GL ALE VERLANGEN.--------

Natur - Asphalt - Pflaste 
rungen aller Art 

u. Isolierungen. .•••?</

* * & # * *

□ SHFflH RflUSCHfR S SW □
••• HAUSMENING, N. Oe. •••Bauunternehnumg, Dampfsägewerk, mechani­sche Bau- & Möbeltischlerei & Holzhandlung.

Holzkonstruktionen aller Aw. Holzgefäßo & Bottiche in 
grossen Dimensionen. Bau- N Möbeltischlereiarbeiten, 
Kantholz nach Liste. Bretter u. Pfosten in allen Dimen­

sionen roh und bearbeitet.Spezialartikel: Eiskästen & Fußbodenbretter in allen Holzarten u. Dimensionen.△ Referenz: Gutsdirektion d. Brionischen Inseln. △
ft Eisen Handels- & Industrie ft

0 AKTIENGESELLSCHAFT GREINITZ. 0
Beste Bezugsquelle für

Eisen. Bleche. Bauträger. Baumaterial
jeder Art,

Klinkerplatien. Eliesen. W erkzeuge 
und Beschläge.

- Material für Feldbahnen. —
Entwürfe u. Ausführung von Eisenkon­
struktionen, Gas u. Wasserleitungen.

Speziauts: Kaus-^Küchengeräte
Öfen, Sparherde, Baöe- & Klosettei’richtungen.

Verkaufstelle:
ft dti ß ERN WER METALLWARENFABRIK in Berndorf, ft

Zentralheizüngs- u. Eisenkonstruktionswerk

FRANZ UNZEITIG
k. u. k. Hoflieferant

WIEN Tel. Hi;.

' BUDAPEST, PRAG. TRIEST. BRÜNN,GRAZ, BOZEN. AUSSIG, LINZ, CZERNOVITZ.
usfuhrung von Zentralhoizungsanlagen aller 
ysteme, Gas-, Wasser-, Bäder- u. Klosettan-

1 .. *• •**'•'

nauser, samt moderner Hoizumrsanlag« 
Weitgehendste Garantien. -___1“ mal not mm >n Preisen prämiert.Referenz. Gutsdirektion der Brionischen Inseln.

Robert Kerni
Vertretung des Witkowitzer Röfirenwalzwerkes

Wien, Budapest, Lemberg, Borislaw, 
Prag, Innsbruck. JJ

OÜO5OGewalzte, gezogene, geschweisste, nahtlose, pa- tent- und stumpfgeschweisste Röhren aller Art in Schweisseisen u. Stahl: vornehmlich Gas- röhren u. Verbindungsstücke, Kesselröhren, Bohrröhren, Leitungsröhren (Pipelines) Flau- 2^ schenröhren. Bejutete Stahlmuffenröhren J? samt Verbindungsstücken, Schlammversatz- JJj röhren mit Porzellaneinlagen-Spiralen,Stahl- 2J rohrmaste, kaltgezogene Präzisionsröhren.Mittels Wassergas geschweisste Blechröhrenu.Blechwaren aller Art bis27 Ximm Durchmesser. 2^
. * Elektriseh geschweisste eiserne . .

Lasser u. Erhalter aller Art. JGGusseiserne Röhren u. Fa^onstücke aller Art JJ- nebst dazu gehörigen Armaturen.
>■ Illustrierte Kurante sowie • »fferte werden üb-r Vertan 

gen pomptest zug«'s< hickt.

••• .•••
■ •••* Ausfüh- 

runaen von Teer 
makadam Strassen

. * .•••* und Gehwegteerungen.
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BERNH. LUDWIG
K. u. K. ÖSTERR. u. KÖNIGL. RUMÄN. k

HOF-KUnSCCISCHkeR ►
e'I'ABL1SSEMENT FÜR KLNSTT1SCHLERE1 ►

ENI) WOHNUNGSEINRICHTUNG > t
WIEN, VI/1. MÜNZWARDEINGASSE 2. £MEDERLAGEN: L

Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △vormals
Johann Weitzer

in GRAZ.

"Grazer Motor"
(System Diesel)

Wirtschaftlich vorteilhafteste 
ßetriehsmaschine lür billige, 

flüssige Brennstoffe ?
(Rohpetroleum). -

Beste Referenzen. “

BRÜNN, BASTEIGASSB 18 (GEGENTBER DEM STADTTHEATER) 
TRIEST, VIA STADION.

MATTOxr

------- --------ALKALISCHER
-- ---- —'S AUERBRUNN

Kurliste
der in der Zeit vom 7. April bis inkl. 13. April 1910 auf Brioni anwesenden 

Gäste.

■IIIUM Hill- UND ima.

K. u. k. Hoflieferant

Albin Denk
„zum Eisgrübl“

/I WIEN, I., Graben 13Ecke Brännerstrasse.
Porzellan-, Glas-u. Metall waren-

Eabriksniederlage (gegr. 1702). 
Alleinige Niederlage des fast un­
zerbrechlichen Granit - Porzellans. 
Böhmische, französische u. eng­
lische Tafelservice, Trinkservice, 
Waschga: nituren und Küchenein­
richtungen. Luxus- tt. Gebrauchs­
gegenstände kgl. Meissen, Kopen­
hagen, Berlin, Sevres. Kristall­
vasen von Daum u. Galle, Nancy.

K. u. k. Hoflieferanten
BOlllt i tllMI

Kunstmöbelfabriken, Wlfll.
Wien Ausstellung stilvoller Interieurs, I., Karls­platz Nr. 2. Telefon 3987.
Agram Fabrik für Kunsttischferei und Deko­ration, V., Schlossgasse Nr. 10. Telefon Nr. 25«

Brioni - Andenkenartikel und 
♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der
Tabak-Trafik Hotel Neptun.

Se. k. u. k. Hoheit der durchlauchtigste Herr Erzherzog-Thron­
folger Franz Ferdinand.

Ihre Hoheit die durcbl. Frau Herzogin Sophie von Hohenberg.
Prinzeffin Sophie Hohenberg.
Fürft Max Hohenberg.
Prinz Ernft Hohenberg.
Frau Henriette Gräfin Chotek.
Herr Karl Freiherr von Rumerskircb, Kammervorfteher Seiner 

k. u. k. Hoheit, k. u. k. Kämmerer und Rittmeifter.
Herr Linienfchiffsleutnant Friedrich Hauer.
Hochwürden Herr Profeffor Oskar Borficzky.
Herr Paul Nikitfcb, Sekretär Sr. k. u. k. Hoheit.
Zwei Erzieherinnen, 17 Perfonen Dienerfcbaft.
Herr Huguft Graf Eltj, Gutsbefitjer. k. u. k. Kämmerer, Ober­

leutnant d. R., mit Gemahlin und 4 Kindern, Fräulein 
L. Beffel und Jungfer

Herr Viktor Ceconi Conte Montececon, Privatier, mit Gemahlin 
und einem Kinde

Fräulein Hnna Herzl, Private, mit Gefellfcbafterin
Frau Pauline Ludwig, Fabriksbefitjerin
Herr Hlois Graf Montecuccoli, k. k. Bezirkskommissär
Frau Clementine Gräfin Szembek, Private
Frau Helene Heider, Univerfitätsprofefforsgattin, mit Tochter, 

Frl. Doris Heider
Fräulein Lifa Giefen, Private
Frau Malwine Werndl, Private, mit Tochter, Frl. Elly Werndl
Herr Johann Graf Szeptycki, Herrenhausmitglied, mit Kam- 

merdiener
Frau Marie Demmer, Private, mit Tochter Frl. Ella
Herr Dr. David Frankl, Hdvokat
Herr Paul Ress, akad. Maler
Herr Landesgerichtsrat Dr. Fritj Stritjl, Hof- und Gerichts^ 

advokat, mit Gemahlin
Herr Franz Freiherr von Biffing, Univerfitätsprofeffor, mit Ge= 

mahlin
Herr Heinrich Fraenkel, Mälzereibefitjer

, Fräulein Martha Cracauer, Gefellfchaftsdame
Frau Marie Corri, Univerfitätsprofefforsgattin
Se. Exzellenz Dr. Heinrich Ritter von Roza, k. u. k. Geh. Rat, 

k. k. Sektionschef, mit Gemahlin
Herr Camillo Wildmofer, Exporteur, mit Gemahlin
Frau Marie Würffel, Doktorsgattin, mit zwei Kindern und Frl. 

Hnna Walcher, Gouvernante
Frau Mathilde Juftus, Private
Ihre Exzellenz Frau Berta Weißkircbner mit Tochter Fräulein 

Erna
Herr Rudolf Graf Schönfeld, k. k. Bezirkshauptmann, mit Ge­

mahlin und drei Kindern
Fräulein Charlotte Tacaille, Inftitutrice

Schloß Tillysburg.

Luffin. 
Wien.

,» 
Baden- 
Krakau.

Innsbruck. 
München. 
Pyrach-Garften.

Lemberg. 
Wien.

M

München. 
Leobfchüty

Triest.

Wien.

Leoben.

F. W. Schrinner - Pola Papier u. Kunsthandlung, Zeichen-1. Mahnten, Galanterie- u. Metall waren 
Hkzidenzitrucherei, Ilnsichtskarten g. Photos der k. i. Lkriegsmarine, v. Pola.

M

>»
>»

»>

1 I

Gegründet 1868.
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Brioni. Stapellauf des Beibootes «Sophie».

Verlag der Gut-direktion, Brioni
Buchdruckerei A. Fischer & Comp. - Pola.

Nach Besichtigung der Basilika, welche 
eineinhalb Stunden in Anspruch nahm, 
fetzten die hoben Herrfcbaften die Reife 
nach Brioni fort.

Ihre k. u. k. Hoheiten Herr Erzherzog 
Franz Salvator und Frau Erzherzogin 
Marie Valerie begaben ficb wieder nach 
Trieft zurück.
Se. Exzellenz der deutsche Botschafter
Heinrich Tschyrschky v. Bögendorf langt 
mittels Eildampfer des Oefterr. Lloyd 
»Baron Gautfcb» am 23. d. M. in Brioni 
ein.

Wiener Frifier - Salon für Herren und 
Damen, Johann Sárosi, Brioni. Spezi- 
alität: Manikür, Pedikür, Gefichtsmaffage- 
Aerztl. geprüft. Hübneraugenoperateur.

11 1 ersten Ranges und als
Heil W3SSer qpgen die Leiden der 

^^^Alhmun^crqaned^Magens und JerBlasetesten«

Verantwortlicher Redakteur Otto Buchsbaum. Brioni.

Frau Helene Weisheit, Gutsbesitzersgattin, mit 
zwei Töchtern. Frl. Elfe und Frl. Gerta Fulnek.

Herr Karl Heider, Univ.-Profeffor Innsbruck.
Herr Theodor Hardt, Privatier Wien.
Herr Arnold Adamy. Fabrikant, mit zwei

Töchtern Frl. Ella und Frl. Louife ,,
Herr Dr. Ludw. Fraenkl, Univerfitätsprofeffor, 

Arzt, mit Gemahlin, Tochter u. Jungfer Breslau.
Frau Gräfin Mariette Hoyos, Private Wien.
Herr Hans Graf Pallfy, Großgrundbefit^er, mit 

Gemahlin Breznity
Herr Dr. Guftav Groeger, Privatier, mit Ge­

mahlin und zwei Kindern Graz.
Herr Johann Deppifch, Hausbefitjer, mit Ge­

mahlin und Nichte Fräulein Elife Becher ,, 
Herr Eduard Werndl, Privatier Pyrach-Garften.
Herr Alexander v. Brofch, Oberftleutnant im 

Generalftabe, Flügeladjutant Sr. Majeftät 
des Kaifers und Königs Wien.

Herr J. Pichler, Apotheker Klagenfurt.
Herr Otto Günther, k. k. Oberbaurat, mit

Gemahlin
Herr Dr. Baron von Leffer, Dozent für Chi­

rurgie, mit Gemahlin Leipzig.
Herr Dr. Rabansa Baron Canftein, k. k. Hof­

rat, mit Gemahlin Graz.
Herr Jofef Kareis, k. k. Hofrat, mit Gemahlin Wien.
Herr Dr. Edmund Bernatzik, k. k. Hofrat u.

Univerfitätsprofeffor, mit Gemahlin
Se. Exzellenz Wenzel Freiherr v. Koh, Feld- 

marfcballeutnant d. R. Heiligenkreut)
Se. Exzellenz Herr Viktor Baron Puthon, 

Statthalter d. R., mit Gemahlin, geb. 
Gräfin Bombclles, und Enkelin Fräulein 
Baronin Tbereie Handel Salzburg.

Frau Gabriele Brisker, Dozentensgattin. mit
Kindern Frl. Gabriele u. Frl. Charlotte Leoben.

Frau Thekla Kurz, k. k. Hofratswitwe Graz.
Frau kaiferlicbc Rat Dr. Fried, Private, mit

Tochter Wien.
Frau Johanna Hawranek, Fabriksdirektors- 

u. Ingenieursgattin, mit Fräulein Grete 
Hawranek Alt-Paka.

Herr Jofef Hübner, Privatier, mit Gemahlin 
und Tochter Fräulein Elifabeth Wien.

Frau Regierungsrat Paun, Private, m. Jungf.
Herr Alfred Ritter von Polzer, Privatier Graz.
Ihre Exzell. Frau Julie Gruber, Vize-Gouver 

neursgemahlin, m. Nichte Fräulein B. v. 
Wcißencgg und Fräulein Efter Wiik Wien.

Herr Dr. Rudolf Ditmar, Chemiker, mit Ge- 
mablin Graz.

Herr Dr. Karl Zeiger, Arzt, mit Gemahlin
Frau Ludmilla Tichy, Private Wien.

Seine Exzellenz Herr Rudolf R. von Alter, 
k. u. k. Geb. Rat, zweiter Präsident des 
k. k. Verwaltungsgericbtsbofes, mit Ge­
mahlin Wien.

Frau Amalie Scbmertofcb, Fabrikantenswitwe, 
mit Nichte Fräulein Lili Kravani

Frau Mathilde Singer, Kaufmannswitwe Brünn.
Herr Guftav Engelsmann, Fabrikant, mit Ge­

mahlin
Herr Dr. Fr. Krifchke, kaiferl. Rat, mit Ge­

mahlin und Tochter Frau Baronin Bach Voslau.
Herr Dr. Karl Kraus, Arzt, mit Gemahlin Semmering.
Herr Viktor Leitbner, Apotheker Graz.
Herr Dr. Karl Hawlifch, k. k. Minifterialfekretär Wien.
Frau Jofefme Baumann, geb. v. Crosz, Private
Herr Dr. Hermann Ritter von Guttenberg, 

Privatdozent Graz.
Herr Dr. Richard Karplus, Arzt, mit Gemah­

lin und Sohn Berti Wien.
Herr Dr. Edmund Edler von Marenzeller, 

k. k. Landesfcbulrats-Vizepräfideni a. D.
Herr Auguft Stradal, Tonkünftler, mit Ge­

mahlin
Herr Alois Kreidl, Univ.-Profeffor
Herr Dr. Johann Karplus, Univ.-Profeffor
Herr Philipp Graf Gudenus, Privatier, mit 

Gemahlin „
Frau Julie Nowj, Hausbefitjcrin Graz.
Herr Dr. Hermann Diamant, Reichsratsabge­

ordneter Lemberg.
Frau Stefanie v. Forfter, Bonne, mit Jungf. Leoben.
Herr Heinrich Haase, Fabrikant Jocketa.
Herr Dr. Johann von Zotti, k. k. Reg.-Rat Zara.
Herr Anton Rücker, k. k. Oberbergrat, mit 

Gemahlin Wien.
Herr Karl Schrimpf, Oekonom, m. Gemahlin Robrerfeld. 
Herr Dr. Paul Weinhart, Apotbekenbefitjer, 

mit Gemahlin Prien a. Chiemsee.
Herr Alfred Zimmermann, Kunftmaler, mit 

Gemahlin München.
Herr Dr. Franz Edler von Hoeft, Chemiker, 

mit Gemahlin Wien.
Frau Rosa Friedmann, Private, mit Kammer­

jungfer
Herr Otto Lamborg, Hofvirtuos Raab.
Frau Gabriele Baronin Rokitansky, Private Leoben.
Herr Dr. Bela Tilles, Advokat Besztercsebanya.
Se. Exzell. Herr Max Jansekovitscb, Sektions- 

cbef, mit Diener Wien.
Fräulein Emmy Till, Private Bruck a. Mur.
Herr Albert von Jubasz, Privatier Wien.
Frau Gräfin Sanda Sermage, Private Gonobity
Herr Franz Friedrich Egger, Privatier, mit 

Gemahlin Wien.
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	Orte des In- und Auslandes.

	Wechselstube.

	Besorgung von Militärheiratskautionen.
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	Oesterreichische Credit-Anstalt

	KapitaPund Reserven circa 186 Milionen.

	Zugsverbindungen.

	Postlinie Pola-Brioni-Pola, täglich


	Schiffsverbindungen.

	EMPFEHLENSWERTE FIRMEN IN POLA.

	r COHFEKriONS-ETABLISSEMENTS


	: yersicherunos-üesellschaft:

	Luigi D:jnk in Pola





	Adolf Fischer

	(iiov. & Etl. Suppan.

	Damen- und Herrenwäsche.

	FOLA

	EMIL F. UNTERWEGER

	AUS PER PILSNER GENOSSENSCHAFTS-BRAUEREI IN PILSEN
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	§ Reisenden nach Moi iiesosdeis e^lelta. a

	Vermischte Nachrichten.

	Teplitzer 5chaufel und ^eugwaren-^abrik WIEN,! BAUERNMARKT 13.

	ERZEUNISSE:

	Franz Salvator in Brioni.

	Der Stapellauf S. M. S. «Zrinyi».



	CEMENT-FABRIK

	Paragon-Duplikat-System!





	Reisebureau P. MoK

	TRIEST

	Leopold Mayr



	BERNH. LUDWIG

	Grazer Waggon- und Maschinen- △ Fabriks - Aktiengesellschaft △

	Kurliste

	der in der Zeit vom 7. April bis inkl. 13. April 1910 auf Brioni anwesenden Gäste.
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	Albin Denk

	Porzellan-, Glas-u. Metall waren-
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	Brioni - Andenkenartikel und ♦ ♦ ♦ Ansichtskarten ♦ ♦ ♦ erhältich in der

	Tabak-Trafik Hotel Neptun.

	F. W. Schrinner - Pola

	Papier u. Kunsthandlung, Zeichen-1. Mahnten, Galanterie- u. Metall waren Hkzidenzitrucherei, Ilnsichtskarten g. Photos der k. i. Lkriegsmarine, v. Pola.
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